
Im Hessischen Ministerium des Innern und für Sport – Abteilung V „Brand- und 
Katastrophenschutz, Informations- und Kommunikationstechnik Brandschutz, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst Verteidigungswesen, Krisenmanagement“ – 
ist ab 1. November 2018 eine  
 

Referentenposition 
im Referat V 4 

„Katastrophenschutz, Krisenmanagement, Krisenstab der Landesregierung“ 
 

zu besetzen. Eine Stelle der Besoldungsgruppe A 14 HBesG steht zur Verfügung. 
 
Zu den Aufgaben gehören insbesondere: 
 

 Bearbeitung von Angelegenheiten des GABC-/CBRN-Schutzes im 

Katastrophenschutz, einschließlich von Angelegenheiten der Notfallplanung 

nach europarechtlichen Vorgaben (Seveso Richtlinien etc.) 

 Konzeptionierung und Mitwirkung bei der Ausbildung der Strahlenspürtrupps 

sowie der Mess- und Spürtrupps der GABC-Einheiten im Katastrophenschutz 

 Fachtechnische Beratung bei der Beschaffung und Verwaltung der GABC-

Schutzausrüstung 

 Wahrnehmung der Aufgaben des Einsatzleiters der Messdienste und 

Strahlenspürtrupps 

 Vorbereitung und Auswertung von Übungen des Katastrophenschutzes im 

GABC-Bereich 

 Fachliche Information und Beratung der oberen und unteren 

Katastrophenschutzbehörden im Bereich GABC/CBRN 

 Stellungnahmen zu atomrechtlichen Genehmigungs- und Aufsichtsverfahren, 

soweit Sicherung und Schutz kerntechnischer Anlagen berührt sind 

 Strahlenschutzbeauftragter des Ministeriums 

 Allgemeine Angelegenheiten des Katastrophenschutzes 

 Mitarbeit im Einsatzmanagement des Krisenstabes der Landesregierung 

In Frage kommen Bewerber mit abgeschlossenem Hochschulstudium 
(Universitätsabschluss) der Fachrichtungen Rettungsingenieurwesen, 
Brandschutzingenieurwesen, Sicherheitstechnik, Chemie, Chemieingenieurwesen 
(Diplom / Dipl.Ing. / Master) mit überdurchschnittlichen Qualifikationen. 
 
Zur Wahrnehmung der Aufgabe sind insbesondere folgende Fähigkeiten und 
Kenntnisse erforderlich: 

 Gute allgemeine Kenntnisse im Bereich GABC- / CBRN- Schutz 

 Fähigkeit zur praxisorientierten Umsetzung und Vermittlung entsprechender 

Inhalte 

 Verwaltungserfahrung 

 Erfahrungen in der einschlägigen Gremienarbeit  

Die ausgeschriebene Funktion erfordert in besonderem Maße Einsatzbereitschaft, 
Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein. Teamfähigkeit und hohe 
Kommunikationsfähigkeit werden ebenso erwartet, wie die Bereitschaft zum 
selbständigen Arbeiten und Durchsetzungsvermögen. Verhandlungs- und 
Organisationsgeschick sowie die Fähigkeit kooperativ und zielorientiert mit den 
Aufgabenträgern und Einheiten im Katastrophenschutz zusammen zu arbeiten, 
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werden vorausgesetzt. Erfahrungen – auch ehrenamtliche – im Bereich 
Katastrophenschutz sind besonders erwünscht. 
 
Eine generelle Erhöhung des Frauenanteils in allen Bereichen und Positionen, in 
denen Frauen unterrepräsentiert sind, wird angestrebt. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich begrüßt. 
Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. Im Ehrenamt erworbene 
Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im Rahmen von Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung positiv berücksichtigt werden, wenn sie für die 
vorgesehene Verwendung dienlich sind. Teilzeitbeschäftigung ist vom Grundsatz her 
möglich, jedoch muss sichergestellt werden, dass die Stelle im vollen Umfang besetzt 
wird. 
 
Dem Hessischen Ministerium des Innern und für Sport wurde das Gütesiegel 
Familienfreundlicher Arbeitgeber Land Hessen verliehen. Die Erfassung und 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum Zwecke der Durchführung des 
Bewerbungsverfahrens erfolgt auf der Grundlage des § 23 des Hessischen 
Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetzes (HDSIG) sowie Art. 13 der 
Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 
2016 (Datenschutz-Grundverordnung). 
 
Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr Leitender Ministerialrat Dr. Bräunlein, 
Leiter des Referates V 4, (Tel. 0611 / 353 1402) sowie Frau Ministerialrätin Dr. Rohde, 
Leiterin des Personalreferates, (Tel. 0611 / 353 1582), gerne zur Verfügung. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 43/2018 innerhalb von 
drei Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige an das 
 

Hessische Ministerium des Innern und für Sport 
Referat Z 6 (Personalreferat) 

Friedrich-Ebert-Allee 12, 65185 Wiesbaden 
 


